Einfihrung

Guter Unterricht braucht Medien! M ed |e ntag
Am 26.02.2013, im Rahmen des vierten vom Medienzen- 2 6 0 2 1 3
trum fur den Kreis Coesfeld organisierten Medientages, ab 14% Uhr Stehkaffee

mochten wir Ihnen wieder exemplarisch neue Méglichkei-

. o .

ten fur Ihren Unterricht vorstellen. 14% Uhr Emfu'hrung in den
Medienpass NRW

Im Mittelpunkt dieses Tages steht der Medienpass NRW. "

Ziel der Initiative Medienpass NRW ist, Kinder und Jugend- 15% Uhr Kaffeepause

liche fir das Thema Medienkompetenz zu begeistern und 1515 Uhr Workshop

gleichzeitig Lehrerinnen und Lehrer bei der Vermittlung zu

unterstitzen. 16* Uhr Ausklang

Unser diesjahriges Workshop-Angebot basiert auf dem von
der Medienberatung NRW erarbeiteten Lehrplan-Kompass
und gibt praxisbezogene Hilfen fiir den eigenen Unterricht.

Vertreter verschiedener Institutionen stellen Beispiele aus dem . Bedienen/Anwenden
Lehrplan-Kompass vor und beantworten gern Ihre Fragen. . .
M Informieren/Recherchieren

Nutzen Sie das vielfaltige Angebot, um neue Impulse fir

den Unterricht zu gewinnen. Nach einer Einfiihrung kén- Kommunizieren/Kooperieren
nen Sie an einem Workshop teilnehmen. . Produzieren/Préisentieren
Melden Sie sich an unter www.medienzentrum-coe.de! B Ana|ysieren/Reﬂekﬁeren

Wir laden Sie herzlich ein!

Anfahrt

o

1 oot ] Passtisiarunina MW

Die Zufahrt auf unsere Parkplatze ist

sowohl vom Kreuzweg als auch von 1 MEDIENPASS NRW
der Ludwig-Wiesmann-Str. moglich!

" SiM '

stork interaktive medien
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Medienpass NRW

Die Forderung von Medienkompetenz ist eine der wichtigsten
Bildungsaufgaben unserer Zeit. Kinder und Jugendliche sollen zu
selbstbestimmtem und eigenverantwortlichem Umgang mit den
Anforderungen der heutigen Medienwelt befahigt werden.

Die Initiative ,Medienpass NRW* entwickelte daher Tipps und Hil-
festellungen mit drei verschiedenen Bausteinen: Ein Kompetenz-
rahmen bietet Orientierung, liber welche Fahigkeiten Kinder und
Jugendliche verfiigen sollten. Ein Lehrplankompass bietet eine
Vielzahl praktischer Hinweise und Anregungen fir die Lehrerin-
nen und Lehrer und zeigt auf, wo und wie die Anforderungen des
Kompetenzrahmens in den Schulunterricht integriert werden kén-
nen. Als Drittes dokumentiert der eigentliche ,,Medienpass” das
Kompetenzniveau der Schiilerinnen und Schiler und motiviert zur
weiteren Beschaftigung mit Medien.

Ab dem Schuljahr 2012/13 steht der Medienpass allen Grund-
schulen zur Verfiigung. Viele Schulen im Kreis haben kostenlose
Exemplare bestellt.

Das Angebot wird auRerdem auf weitere Altersklassen ausge-
dehnt. Ab dem Schuljahr 2013/2014 soll es einen Medienpass fir
die finfte und sechste Klasse geben. Pilotschulen testen die Ma-
terialien vorab von Februar bis Mai 2013. Frau Missal gibt lhnen
einen Uberblick tiber das Angebot des Medienpasses NRW und
stellt vor, wie dieses Angebot in Schule genutzt werden kann.

: I‘ Medienberatung NRW

) MEDIENPASS NRW

Referentin:
Dagmar Missal Medienberatung NRW

EDMOND NRW

Bildungsmedien, die ber EDMOND-NRW bezogen werden, er-
moglichen eine aktive Auseinandersetzung mit digitalen Medien.
Schiilerinnen und Schiiler wachsen mit digitalen Medien auf und
nutzen sie mit groBer Selbstverstandlichkeit. Mit EDMOND-Me-
dien kénnen ganz einfach digitale Medien in der Schule genutzt
werden. Dieser Einsatz fordert einen modernen, schilerakti-
vierenden und motivierenden Unterricht. Lernen Sie in diesem
Workshop, wie Sie Medien finden und fiir Ihren Unterricht ge-
winnbringend nutzen kénnen.

Die EDMOND-Medien bieten auch im Hinblick auf die Kompe-
tenzbereiche Analysieren und Reflektieren sowie Produzieren
und Prasentieren viele Moglichkeiten, denn sie kdnnen bearbeitet
und verandert werden. Bei Interesse kdnnen in diesem Workshop
auch Maoglichkeiten der Filmbearbeitung vorgestellt werden, z. B.
Neuvertonung, Untertitelung, Fotostory mit Standbild etc.

O
Referentin:

Dr. Angela Schoppner-Hoper L\WL-Medienzentrum B LWL

Filmbildung mit FILM+SCHULE NRW

Der Film gilt heute als ,Sprache der Jugend”. Daher eignet sich die Ar-
beit mit Filmen — sowohl in rezeptiver als auch in produktiver Form
— besonders, um Schilerinnen und Schiiler in ihrer Sprach- und Medi-
enkompetenz zu fordern. Um Lehrerinnen und Lehrer in diesem Sinne
bei der filmpadagogischen Arbeit im Unterricht zu unterstiitzen, hat
FILM+SCHULE NRW einen USB-Stick zur Filmbildung entwickelt.

Dieser Stick enthalt Software zur Film- und Trickfilmarbeit, kurze Film-
ausschnitte, Prasentationen, Broschiiren und Tutorials, mit deren Hilfe
der Einstieg in die Filmarbeit erleichtert wird. Der Stick wurde mit einer
Programm-Oberflache versehen, Uber die alle enthaltenen Materialien
direkt geoffnet werden konnen. Die Installation eines Programms ist
nicht notwendig, samtliche Materialien dirfen frei kopiert und im schu-
lischen Rahmen eingesetzt werden. Je nach Anspruch und Vorwissen
|asst sich mit diesen Materialien schon in sehr kurzer Zeit ein kleiner
Film/Trickfilm mit einer Schilergruppe produzieren. In dem Workshop
werden die Inhalte des Sticks und mogliche Unterrichtsszenarien ver-
schiedener Kompetenzbereiche des Medienpasses NRW vorgestellt.

Die auf dem Stick angebotenen Materialien sind kostenfrei und konnen
Uber EDMOND NRW abgerufen werden (Suchbegriff z. B. ,,Filmbildung”).
Somit konnen alle Workshop Inhalte ohne groRen Aufwand direkt im
Unterricht eingesetzt werden.

Referent:
Martin Husemann Film und Schule

www.medienzentrum-coe.de

Unterrichtsangebote von Planet Schule

Planet Schule bietet viele Anregungen fiir Lehrer und Schiiler. Neben
einem umfangreichen Filmpool zum kostenlosen Ansehen und Herun-
terladen finden sich dort viele vertiefende Informationen und Arbeits-
blatter fur die Unterrichtsgestaltung sowie Lernspiele und Animationen.
Nach einer kurzen Einflihrung in das Material von Planet Schule wird
sich dieser Workshop schwerpunktmaBig mit praktischer Filmbildung
beschaftigen. Dabei wird die Wirkung unterschiedlicher Einstellungs-
gréRen und Kameraperspektiven erldutert. und anschlieBend in prakti-
schen Ubungen mit der Digitalkamera erprobt:

Die Teilnehmer werden in den Bereichen Produzieren und Prasentieren
(einer Fotostory) sowie Bedienen und Anwenden (der Digitalkamera)
geschult. In der anschlieBenden Reflexion arbeiten sie im Kompetenz-
bereich Analysieren und Reflektieren (Beschreibung der ausgewahlten

stilistischen Mittel).
s
lanet

Referentin:
Anne Haage Planet-Schule

Arbeiten mit interaktivem Whiteboard

Im letzten Jahr standen die technischen Aspekte im Mittelpunkt
der Veranstaltung. In diesem Jahr soll das effektive Arbeiten mit der
Software an der interaktiven Tafel den Schwerpunkt bilden.

Von diesem Workshop kdnnen Sie Impulse zur Bereicherung ihres
Unterrichts am interaktiven Whiteboard erwarten. Um das vielzi-
tierte Lernen mit allen Sinnen lebendig werden zu lassen, werden
zundachst grundlegende Techniken -Einbindung von Text-, Ton-, Bild-
und Videomaterial in das Tafelbild gezeigt. Anhand von Praxisbei-
spielen aus dem Schulalltag (Sprache, Geisteswissenschaft und Na-
turwissenschaft) soll exemplarisch die Vorbereitung, Durchfihrung
und Nacharbeit einer Unterrichtsstunde simuliert werden.

SiM

stork interaktive medien

Referentin:
Claudia Stork Sivl — stork interaktive medien

Facebook & Co.

Soziale Netzwerke stehen bei Jugendlichen hoch im Kurs: war es
vor einigen Jahren noch das SchilerVz, in dem sich die meisten Kids
vernetzten, ist es nun vor allem facebook, das fest zum sozialen All-
tag der Schiilerinnen und Schiiler gehért. Welche Funktionsweisen
und wichtigen Verhaltensregeln hier (besonders auch den Lehre-
rinnen und Lehrern) bekannt sein sollten und was es tber facebook,
YouTube & Co. hinaus noch an spannenden Angeboten im ,,social
web” zu erleben gibt — das wollen wir uns in dem Workshop ge-
meinsam ansehen. Freuen Sie sich konkrete Unterrichtsbeispiele
sowohl aus der Primar- als auch aus der Sekundarstufe.

Referent:

Johannes Wentzel Nethex nethex

Unterrichten mit dem iPad

Mit dem iPad wird Technologie im Klassenraum zum normalen
und gleichwertigen Arbeitsmittel neben Heften und Blichern. Das
Medienzentrum bietet seit dem Schuljahr 2012/13 allen Schulen
im Kreis an, einen Klassensatz iPads flir den Einsatz im Unterricht
auszuleihen und zu erproben. Der Unterricht mit dem iPad bietet
viele Moglichkeiten, die Kompetenzen des Medienpasses NRW
Schilerinnen und Schiilern zu vermitteln. Die Moderatoren stellen
lhnen Unterrichtsbeispiele aus der Primar- und Sekundarstufe vor.
Profitieren sie von diesen Erfahrungen und lernen Sie den vielfalti-

gen Einsatz der Gerate im Unterricht kennen.
i

Referenten: '
Stefanie Welzel, Michael Miinzer und Volker Sziede



	Text1: ein USB-Stick für den Unterricht


